
Wichtiger Sieg im Derby 

SV GW Linda  -  LSG Lebien    2 : 3 

 

Die LSG konnte dieses so wichtige Derby für sich entscheiden, auch wenn es zunächst gar 

nicht so gut aussah. Lebien begann zwar konzentriert und hatte auch in der Anfangsphase 

zwei gute Gelegenheiten zum Torerfolg, ließ aber den nötigen Biss in einer so wichtigen 

Partie vermissen. Linda beschränkte sich auf lange Bälle und eine körperlich robuste 

Spielweise. So gelang den Platzherren nach Zuordnungsfehlern der Lebiener Abwehr doch 

schon überraschend die Führung (26.). Lebien brauchte bis zur Pause um diesen Rückstand zu 

verdauen. 

Nach dem Wechsel sahen die Zuschauer dann eine eneregisch auftretende Gästemannschaft. 

Als sehr vorteilhaft erwies sich das offensiver geführte Spiel der Außenverteidiger, womit 

immer wieder Überzahl in der gegnerischen Hälfte geschaffen wurde. Eine der sich nun 

bietenden Möglichkeiten nutzte St. Romanus zum Ausgleich in der 61. Minute. Die LSG 

spielte nun technisch besser und konnte nur drei Minuten später die Führung erzielen, als P. 

Dreizehner aus halblinker Position unhaltbar einnetzte. Leider brachte sich Lebien danach 

wieder selbst in Bedrängnis. Ein in der 78. Minute zu kurz abgewehrter Ball landete im 

Lindaer Mittelfeld, unbedrängt kam die Flanke, die Lebiener Abwehr wieder ohne Zuordnung 

und der Torwart blieb auf der Linie. Gleich drei Lindaer gingen zum Ball und B. Lange war 

es, der den Ball zum Ausgleich über die Linie beförderte. 

Linda dezimierte sich in der Folgezeit selbst und Lebien zeigte Moral, gab nicht auf und 

drängte weiter auf den Sieg. Hatten die Gastgeber Lebiens M. Braun bisher einigermaßen im 

Griff, so nutzte er doch die eine entscheidende, sich bietende Möglichkeit. In der 85. 

Spielminute setzte er nach gutem Zuspiel und einem sehenswerten Solo den Ball zum 

umjubelten Siegtreffer in die Maschen. 

 


